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Die gymnasiale Oberstufe 

Einführungsphase
Klasse 10
Informationen über:

Kurssystem
Kursbelegung

Informationen über:
Fächer/-inhalte

Kurswahl

Qualifikationsphase
Jahrgangsstufe 1 u. 2

Besuch der Kurse
Abiturprüfung

Die Bildungsinhalte 
der Fächer werden 
durch die jeweiligen 
Fachlehrer vom 9. –
19.3. vorgestellt.



Gliederung der Oberstufe

Das Jahrgangsstufen umfassen 4 Schulhalbjahre, die zusammen 
eine pädagogische Einheit bilden. 

Jedem Schüler steht in den Jahrgangsstufen ein Tutor zur Verfügung,
dem die gleichen Aufgaben wie einem Klassenlehrer obliegen.

Die Oberstufenberater infor-
mieren in Fragen der Kurswahl 
und beraten bei der Wahl der 
Prüfungsfächer.

1. Halbjahr 2. Halbjahr 3. Halbjahr 4. Halbjahr

Diese sind, falls gewünscht, auch 
Ansprechpartner bei schulischen 
und privaten Problemen.



Fächer  werden Aufgabenfeldern zugeordnet 

Wechselnde Zuordnung

Ohne Zuordnung

III
mathematisch-

naturwissenschaftlich-
technisch

II
gesellschaftswissen-

schaftlich

I 
sprachlich-literarisch-

künstlerisch

Die Aufgabenfelder

Vertiefungskurs M
Informatik

Philosophie
Psychologie

Literatur und Theater
Literatur

Vertiefungskurs D

Der Wahlbereich

Seminarkurs

Mathematik,
Physik, Chemie, Biologie

Geschichte, Geographie, 
Gemeinschaftskunde, Wirtschaft

Religionslehre, Ethik

Deutsch, 
Englisch, Französisch, Spanisch, 

Latein (spätestens ab Kl. 8 )
Musik, Bildende Kunst

Der Pflichtbereich

Sport

Die Kurse werden zwei- , drei- oder fünfstündig unterrichtet.
Der Seminarkurs ist in der Regel dreistündig.



Für bestimmte Fächer besteht eine Belegpflicht

sprachlich-
literarisch-
künstlerisch

gesellschafts-
wissenschaftlich

Keine Zuordnung

Musik oder
Bildende Kunst

Geschichte 
Geographie 2 -
Gemeinschaftsk. 2
Wirtschaft
Religion oder Ethik

Sport

• Drei 5-stündige Leistungskurse, davon müssen zwei
aus D, M, Fremdsprachen oder NW sein.

• Ansonsten werden diese Fächer als 3-stündige 
Basisfächer angeboten.

• 2:1-Kombination aus NW oder Fremdsprachen

• Alle anderen Fächer werden 2-st. unterrichtet.

• Durchschnittlich müssen 32 Wochenstunden 
besucht werden.



3 Leistungsfächer

5-stündig

Basisfächer

3-stündig:

Basisfächer

2-stündig:

zusätzliche
Belegpflicht:

2 Fächer aus:
Deutsch
Mathematik
Fremdsprache
Naturwissenschaft

Deutsch
Mathematik
Fremdsprachen
Naturwissenschaften

alle weiteren 
Basisfächer/
Wahlfächer

2 Fremdspr. + 
1 Naturwiss.
oder 
1 Fremdspr. + 
2 Naturwiss.

(+ …)
3. Frei
(unter der Voraussetzung, dass alle 3 
Aufgabenfelder in der Abiturprüfung 
abgedeckt und M sowie D schriftl. 
oder mündl. Prüfungsfächer sind)

12 Kurse +  mind. 30 Kurse   =    mindestens 42 Kurse

Übersicht:

Es müssen mind. 42 Kurse belegt werden



LF
(5-st.)

Deutsch
Mathe

Latein

Mathe
Physik

Biologie

Deutsch
Englisch

Geschichte

Franz
Chemie

Wirtschaft

Mathe
Biologie
Sport

BF
(3-st.)

Spanisch
Chemie

Deutsch
Englisch

Mathe
Biologie

Deutsch
Mathe
Physik

Deutsch
Englisch
Chemie

BF
(2-st.) -

G
Gk Geo

Reli
BK

Sport

G
Gk -Geo

(1x)
Ethik

Mu
Sport

G
Gk - Geo

Reli
BK

Sport

Gk - Geo
Reli
BK

Sport

G
Gk - Geo

Reli
BK

???Franz

Wahlmöglichkeiten



FS
Nw

Gesell.
Mu, BK, Sp

FS
Nw

Gesell.
Mu, BK, Sp

Nw
Gesell.

Mu, BK, Sp

FS
Nw

Gesell.
Mu, BK, Sp

Nw
Gesell.

Mu, BK, Sp

Gesell. D MFS Nw

M

FS

Nw

D

M

FS

Nw
M
M
M

Gesell.
FREI

Gesell.

M
M
M                
M

Gesell.
Gesell.
FREI

Gesell.

Gesell.
Gesell.
FREI

Gesell.

FREI
FREI
FREI
FREI

D
D
D

Gesell.
FREI
Gesell

D
D
D
D

Gesell.
Gesell.
FREI

Gesell.

schriftliche Prüfung (LF) mündliche Prüfung 

Die größte Wahlfreiheit besteht, wenn D und M Leistungsfächer sind! 

Wahlmöglichkeiten

Vorführender
Präsentationsnotizen
-Übersicht im Leitfaden S. 10/11Wichtig: 2 FS oder 2Nw in den LF nur dann möglich, wenn D oder M LF



Neben bisher aufgeführten Kursen kann eine Besondere 
Lernleistung (BLL) belegt bzw. eingebracht werden.
Arten von BLL: 1. Seminarkurs

2. Wettbewerb
3. Schülerstudium

2 halbjährige, dreistündige Kurse (im 1. und 2. Halbjahr)

Fächerübergreifende Themenstellung

Bestandteile: Kursteilnahme (50 %), 

Dokumentation(25 %), Kolloquium (25 %)

Zuordnung zu einem der drei Aufgabenfelder 
(nach inhaltlichem Schwerpunkt) 

Besondere Lernleistungen

4. Praktikum oder Mitarbeit in einem 
Gremium (z.B. Jugendgemeinderat) 



Wahl eines Kurses bezieht sich nur auf Kursart  
und Fach, nicht aber auf eine bestimmte  Lehrerin 
oder einen bestimmten Lehrer.

Nach Abschluss der Wahl ist ein Kurswechsel oder 
ein Austritt nur in den ersten beiden Wochen nach 
Schuljahresbeginn und auf Antrag möglich. 

Ob ein besonders begründeter Ausnahmefall 
vorliegt, entscheidet der Schulleiter.

Rahmenbedingungen für die Kurswahl

Kursbelegung



Leistungsmessung und Notengebung

Die Leistungsbewertung erfolgt nach einem Punktesystem:
sehr gut        gut            befr.          ausr.          mangelhaft    ungenügend
15 14 13   12 11 10    9 8 7       6  5 4             3  2  1 0

Mit 0 Punkten bewertete Kurse gelten als nicht besucht !

Für jedes Halbjahr wird ein eigenes Zeugnis erstellt.

In allen Halbjahren auch Noten für Verhalten und Mitarbeit 

In 5-stündigen Fächern:      1 - 3 Halbjahr:     je 2 Klassenarbeiten   
4. Halbjahr:      je 1 Klassenarbeit

In 2 od. 3-stündigen Fächern:  4 Halbjahre:     je 1 Klassenarbeit

Ausnahme Sport:
5std.:     1- 2 Halbjahr:     3 Klassenarbeiten

3- 4 Halbjahr: je 1 Klassenarbeit

2std.     keine Klassenarbeit

Super !



Leistungsmessung und Notengebung

Gleichwertige 
Feststellung von Schüler

leistungen
GFS

Jeder Schüler ist im Laufe der 
Jahrgangsstufen zu drei
anderen Lernleistungen 
verpflichtet. 

Auf Wunsch auch eine vierte!

Gewichtung wie Klassenarbeit, 
kein Ersatz (!)
In Absprache mit Fachlehrer:

Referate, Experimentelle Arbeiten
Präsentationen etc.

• Drei GFS müssen in den ersten 6 Wochen angemeldet und in den 
ersten drei Halbjahren gehalten werden.



Abiturprüfung

• Drei 5-stündige Leistungskurse bilden drei schriftliche 
Abiturprüfungen.

• Deutsch und Mathe müssen im Abitur geprüft werden (schriftlich 
oder mündlich).

• Zwei klassische mündliche Prüfungen

• EINE mündliche Prüfung kann ggf. durch eine Besondere 
Lernleistung (BLL), nicht jedoch in Deutsch oder Mathematik, 
ersetzt werden. Zeitpunkt der Entscheidung: 1 Tag nach Ausgabe 
des Zeugnisses für das 4. Halbjahr

• Geo und GK nur noch als Kombinationsprüfung. (Schüler mit Geo
oder Gk als LF können nicht in dem anderen Fach in die mündl. Prüfung.)

• Nullpunkte-Regelung im Abitur



Abiturprüfung

Besonderheiten:

Die Prüfungsaufgaben werden vom Fachlehrer gestellt, die der Schüler 
ca. 20 Min vor der Prüfung zur Vorbereitung erhält.

Sind in den schriftlichen Prüfungsfächern möglich (Entscheidung des 
Schülers und/oder des Prüfungsvorsitzenden)

Die Prüfung ist Ergänzung, keine Wiederholung der schriftlichen 
Prüfung.

In den Fächern Bildende Kunst, Musik, Sport besteht die schriftliche 
Prüfung aus schriftlichen und fachpraktischen Anteilen (1:1).

In den modernen Fremdsprachen besteht die schriftliche Prüfung aus 
einem schriftlichen Teil und einer Kommunikationsprüfung (3 : 1).
Prüfung wird als Einzel oder Tandem-Prüfung durchgeführt.

Mündliche Zusatzprüfungen:



Gesamtqualifikation

Die Gesamtqualifikation, die für die Zuerkennung der allgemeinen 
Hochschulreife maßgebend ist, wird aus 2 Blöcken ermittelt, 
wobei in der Summe 900 Punkte maximal erreichbar sind.

Die insgesamt erreichten Punkte werden in eine Durchschnittsnote 
umgerechnet (z.B. 629 Punkte → Note 2,1).

Block I Leistungen in den (genau) 40 
Kursen

max. 600 Punkte (40 • 15)

Block II Leistungen in der Abiturprüfung

Ergebnisse der 5 Prüfungsfächer 

4-fach gewertet 

max. 300 Punkte (5 • 15 • 4)

min. 200 Punkte

min. 100 Punkte

Block I600

300

Block II



Gesamtqualifikation

Block I:
• Anrechnung von genau 40 Kursen, davon 2 Leistungsfächer in 

doppelter Gewichtung

• Berechnung der Punkte für Block I:

Ergebnis Block I = Punktzahl  x  40
48

• Höchstens 8 Kurse (darunter maximal 3 Kurse aus den LF) dürfen 
mit weniger als 5 Punkten angerechnet werden.

• Die BLL kann angerechnet werden.

• Arbeitsgemeinschaften können nicht angerechnet werden.



Block II:
Erfassung aller Leistungen in der Abiturprüfung bei jeweils vierfacher 
Wertung:

• in den 5 Fächern mind. 100 Punkte
• in 3 Prüfungsfächern (darunter 2 Leistungsfächer) je mindestens 20 

Punkte
• in keinem der fünf Prüfungsfächer weniger als 4 Punkte (bei 

vierfacher Wertung), d. h.:
− Jede der 5 Prüfungen muss mit mindestens 1 Punkt 

abgeschlossen werden:
 0 Punkte im Schriftlichen können mit mind. 3 Punkten in der 

zusätzlichen mündlichen Prüfung „ausgeglichen“ werden.
 0 Punkte in einer der beiden mündlichen Prüfungen führen 

zum Nichtbestehen.

Gesamtqualifikation

*)  Punkteausgleich zwischen den zwei Blöcken ist nicht möglich!



Besonderheiten

Religionslehre oder Ethik
♦ als Leistungsfach nur wählbar, wenn in der Einführungsphase 

(Kl. 10) Unterricht in Religionslehre oder Ethik besucht   
wurde

♦ als Prüfungsfach nur wählbar, wenn in der Einführungsphase 
(Kl. 10) Unterricht in Religionslehre oder Ethik besucht    
wurde oder entsprechende Feststellungsprüfung erfolgt

Sport

♦ i.d.R. nur als Prüfungsfach wählbar, wenn vom Unterricht     
nicht teilweise befreit.

♦ Wer vom Fach Sport (2-std) befreit ist, hat stattdessen    
zusätzlich Kurse in entsprechender Anzahl in anderen 
Fächern zu besuchen.



Besonderheiten

Informatik

♦ als Wahlfach 4 Halbjahre belegbar
♦ kann mündliches Prüfungsfach sein, wenn 

->  alle 3 Aufgabenfelder abgedeckt sind und
->  Unterricht spätestens ab der Einführungsphase 

(Kl. 10 AG) besucht wurde.

Wirtschaft
♦ kann (nur) als 5-stündiges Leistungsfach gewählt werden
♦ wird dem gesellschaftswissenschaftlichen Aufgabenfeld II        

zugeordnet (andere Belegpflicht Geo/GK beachten)



Alle Austauschschüler bitten wir, ihre Kurswahl 
vor dem Antritt Ihres Aufenthaltes im Ausland
vorzunehmen.

http://www.juergen-reichmann.de/europa/e/madrid/madrid_013505.html


Zeitlicher Überblick

Schuljahr 2021/22
(Einführungsphase)

Informationsveranstaltungen (Heute)

Kurswahl 28./29. März

Schuljahr 2022/23
(1. Jahrgangsstufe)

Ab April       2024 schriftliche Abiturprüfungen

Kurswahl  wird gültig: Mittwoch, 1. Juni 2022

mündliche Abiturprüfungen

Schuljahr 2023/24
(2. Jahrgangsstufe):
zu Beginn (Sept 23)           

1. Februar 2024         •  Wahl des mündlichen Prüfungsfaches
•  Zulassung zur schriftlichen Abiturprüfung       

Februar / März 2024          fachpraktische Prüfungen in BK, Musik, Sport
Kommunikationsprüfungen

Spätestens bis zu den Herbstferien des 3. Halbjahres

verbindliche Festlegung der Form der Kommunikations-
prüfung (Einzel- oder Tandemprüfung)

Festlegung der 3 GFS innerhalb der ersten 6 Wochen
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